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GEFÜHL FÜR STIL



Liebe Leserin, lieber Leser 
Stil hat viel mit Kunst, mit Kultur und mit Persönlichkeit zu tun. Wie man sich 
kleidet, sich einrichtet, wie man spricht, wie man auftritt, mit wem man sich 
einlässt – mit allem lässt man Stil erkennen. Guten ebenso wie schlechten 
oder fehlenden. Das hat nichts mit der Stilrichtung zu tun, sondern ob alles 
zusammenpasst: Die Summe aller Teile ergibt nämlich mitnichten immer ein 
rundes Ganzes. Doch genau darauf kommt es an: Auf ein stimmiges, in sich 
harmonisches, perfektes Gesamtbild. So mag eine Armatur ein absolutes 
Schmuckstück sein, aber auf dem falschen Waschtisch platziert verliert sie 
all ihren Glanz. Das Ensemble wirkt stillos. Gerade im Bad treffen vom Boden 
bis zur Decke, von der Duschwand bis zu den Badaccessoires eine Fülle 
unterschiedlichster Elemente aufeinander, die am Schluss zu einem Traum-
bad zusammenfinden sollen. Neben allem Sachverstand braucht es da ein 
Gefühl für Stil. Als Badarchitekten mit langjähriger Erfahrung, solider fachli-
cher Ausbildung und Kreativität bieten wir Ihnen diese Kompetenz und gehen 
dabei auf Ihre Stilpräferenzen ein. Wir widmen uns Ihrem Projekt mit profunder 
Kenntnis des aktuellen Marktangebotes und Professionalität, von der Raum-
gestaltung bis zur Ausstattung und dem fertigen Ganzen: Einem Bad, mit dem 
Sie Stil beweisen.

Ob Gästebad oder grosszügiges Badezimmer, Neubau oder Umbau: 
Wir nehmen uns Zeit dafür. 

Herzliche Grüsse

BEWEISEN SIE STIL

Michael Schwizer
Geschäftsführer BadeWelten Genossenschaft
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Ein bisschen 
Extravaganz 
gefällig?

Mit wenigen, dafür aber 
richtig guten Ideen 
zieht eine Stilwelt mit 
Wow-Effekt im Bad ein.

Projekt



BADEWELTEN MAGA ZIN — 2019• 01 05



BADEWELTEN MAGA ZIN — 2019• 0106

Ein Bad, das auf Anhieb und immer wieder begeistert, 
verleiht Flügel. Dabei darf ruhig etwas Extravaganz mit 
im Spiel sein, denn sie sorgt für dieses gewisse Etwas, 
das aus Gewöhnlichem etwas Besonderes macht. Hier 
sind es die Badewanne mit hochgezogenem Kopfteil 
und das schräg angelehnte Leiter-Regal, die neben 
allem Komfort, den sie bieten, auf Anhieb eine Augen-
freude sind. Aus Gewohntem ausscheren ist ein Leitmo-
tiv, das diese Badgestaltung prägt: Bis ins Detail wird 
es sicht- und spürbar harmonisch umgesetzt.

Talent für schöne Details
Die gradlinigen Wannenmischer in Schwarzchrom kor-
respondieren formal und farblich mit dem schwarzen 
Regalmöbel, welches sich leicht und offen an die Wand 
schmiegt. Die Badewannenbrücke bietet trockenen und 
sicheren Platz für Tücher, Seifen, Düfte und Utensilien. 
Armaturen und Badaccessoires sind wie aus einem Guss – 
ebenso die matt-weisse Waschtisch-Oberfläche mit naht-
los integriertem Becken. In perfektem Kontrast dazu prä-
sentieren sich die Badmöbel in rustikaler Vermont-Eiche 
und der darauf abgestimmte Boden. Für ein grandioses 
frisches Finish sorgen die Frottees in mutig gewähltem 
Rosa. Nur wenige Farbakzente und extravagantes De-
sign verhelfen dem eigentlich dominierenden Weiss 
zu wohnlicher Sinnlichkeit und Lebendigkeit.  

Alle Einrichtungselemente 
stehen miteinander 
im Dialog. Das verleiht 
Harmonie und 
Wohnlichkeit.

Projekt
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Wandarmaturen und 
Badaccessoires 
passen zusammen 
wie aus einem Guss. 
Nicht nur optisch, 
sondern auch zum 
Anfassen schön.

Badewanne + Accessoires Pride. Richner 
Badewannenbrücke Pride. Richner 
Badmischer Quadri S. Richner 
Handtuchradiator Elemento. Öko Swiss
Badmöbel Pasofino. Richner 
Waschtischmischer Quadri S. Richner
Badaccessoires Cubo. Richner
Spiegel Oval Softcube. Richner
WC ProCasa Tre mit Aquablade. Richner
Hocker Free. Richner
Drückerplatte Sigma 70. Geberit
Bodenplatten Tell-903. Richner

Die Badewannenbrücke möchte 
man nie mehr missen: 
Hier hat alles Platz, was beim 
Schönheits- oder Wellnessbad 
griffbereit sein muss.
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Holz und Keramik stehen
hoch im Kurs – in Natura
ebenso wie als täuschend
echte Nachbildungen. 

Auf die visuelle 
Ästhetik 
kommt es an

Projekt
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Ob Echtholzfurnier oder Holznachbildung oder Feinsteinzeug, welches 
aussieht wie echtes Parkett: Alleine die visuelle Ästhetik von Holz bringt 
bereits wohnlichen Stil ins Bad. Kombiniert mit weisser Keramik und Glas 
ist das Trend-Trio der Designwelt komplett. Auch in diesem Projektbad spielt 
dieser Dreiklang eine Hauptrolle. Darüber hinaus weisen sich die einzelnen 
Bereiche durch die Betonung funktioneller Planungsdetails aus. Am Wasch-
tisch sind dies die grosszügigen Abstellflächen, welche sich links und rechts 
dem Waschbecken andienen, sowie der überaus geräumige Spiegelschrank. 
Das Unterbaumöbel mit offenem Regalteil bietet weiteren Stauraum.  
 
Im Fokus: Dusche und Dusch-WC
Auch der Duschbereich überzeugt mit bodenebenem Einstieg und nahtlos 
integrierter Duschrinne mit Wandablauf sowie mit der komfortablen Aus-
stattung. Thermostattechnologie sorgt auf Anhieb für die konstante Lieb-
lingstemperatur ohne langes Mischen und die Handbrause begeistert beim 
Duschen mit mikrofeinen Wassertropfen. Das Dusch-WC gleich nebenan 
definiert in kompakter Form und schlicht-elegantem Design einen neuen 
Hygienestandard. Die Designabdeckung dieses Dusch-WCs ist in Kunststoff, 
Glas und gebürstetem Edelstahl erhältlich und fügt sich so harmonisch in 
jedes Badambiente ein. 

Waschtisch/Badmöbel iCon xs. Geberit
Spiegelschrank Option PLUS. Geberit
Waschtischarmatur Axor Starck Deko. Hansgrohe
Badaccessoires Edition 300. Keuco
Duschrinne CleanLine60. Geberit
Duschtrennwand Orcan. Glas Trösch
Kopfbrausen Crometta E 240. Hansgrohe
Thermostat Axor One Fertigset. Hansgrohe
Handbrause Raindance Select S PowderRain. Hansgrohe
Dusch-WC AquaClean Tuma. Geberit
Drückerplatte Sigma 21. Geberit

Dieses Einrichtungskonzept 
eignet sich für 
Familienbäder ebenso 
wie fürs neue Gäste-WC.

Der asymmetrische 
Waschtisch mit 
geringer Bautiefe ist 
wie geschaffen 
für kleine Bäder.
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Entspannend: 
Ein Bad in 
schimmernden
Farbtönen 

Projekt
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Sich zurückziehen, 
Ruhe finden, 
entspannen – dazu 
braucht es genau 
diese Atmosphäre.
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Gekonnt komponiert: 
Der Radiator nimmt 
die Farbe der Wand ebenso 
auf wie die Einrichtung.

Projekt
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Eine Badarchitektur in warmen, schimmernden Tönen 
beginnt mit Licht zu leben. Deshalb legen Badplaner 
und Badarchitekten von BadeWelten viel Wert auf ein 
durchdachtes Lichtkonzept im ganzen Raum. Eine ge-
schickte Farbgebung und Beleuchtung setzen Glanz-
punkte, spielen mit der Wirkung von Hell und Dunkel, 
heben schöne Dinge hervor und verweisen Nebensäch-
liches in diffusem Schatten in den Hintergrund. Sie 
verzaubern mit Stimmungen, unterstützen Erholung 
und Regeneration. Und sie definieren das Funktions-
licht so, dass die gewünschte Helligkeit und blendfreie 
Ausleuchtung beim Rasieren, Schminken und Frisieren 
gewährleistet sind. Der raffinierte Material- und Farb-
mix in diesem Projektbad spiegelt diese Lichteffekte im 
Tagesverlauf immer wieder neu.

Textur und plane Spiegelflächen
Die Möbel weisen sich durch faszinierende textilartige 
Frontoberflächen aus, darüber hebt sich die glatte, glän-
zende Waschtischfläche aus Glas ab. Die aparte, feine 
Textur der Front steht zudem in augenfälligem Kontrast 
zu den Seitenteilen aus bronzefarbig von hinten lackier-
tem Glas. Und auch der grossflächige Griff, der wie ein 
Spiegel auf der Front sitzt, prägt als aussergewöhnli-
ches Detail das Design. Die gedeckten metalligen Farben 
und Materialien ergeben eine besondere Ambiance und 
strahlen Wertigkeit aus.  

Grosszügiger Komfort: 
ergonomische Badewanne, 
ausgestattet mit hochwertigem
Bademischer und Brause. 

Badmöbel Qamar. Inda
Spiegelschrank Quattro. Inda
Badaccessoires Mito. Inda
Armaturen Arwa-Pure. Similor AG
Radiator Ribbon Terracotta Quartz. 
Zehnder
Badewanne Conoduo. Kaldewei
Bodenplatte Wendelin. Richner



BADEWELTEN MAGA ZIN — 2019• 0114

Projekt
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Tapeten sind auch im
Bad salonfähig 
geworden 
und ermöglichen 
Gestaltungs-Highlights.

Florale Muster 
liegen im Trend
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Armaturen, Brausen
und Accessoires heben
sich in der Akzentfarbe
Schwarz ab.

Projekt
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Längst haben Tapeten in der Innenarchitektur wieder Fuss gefasst – nicht 
zuletzt dank hervorragender neuer Reproduktions- und Drucktechniken. 
Dazu kommen besondere Ausrüstungen, die interessante Gestaltungs-
optionen in modernen Bädern eröffnen: Oberflächen, die speziell für 
Nassbereiche geeignet sind. Mit aussergewöhnlichen Dekoren erlauben 
sie spannendes und je nach Konzept auch leicht wieder neu gestaltbares 
Raumdesign. In diesem Projektbad von BadeWelten wurden Wasch- und 
Schminktisch über die Hintergrundtapete wie eine kleine Oase ausgebildet 
und wirken optisch als intime Nische und eigene Welt. Die angrenzenden 
Bereiche treten über die unifarbige Wandgestaltung in den Vordergrund.    
 
Abwechslungsreiches Konzept
Der Wechsel von Unifarbe und floralem Muster verleiht diesem Bad Span-
nung und Grösse. Frech heben sich die schwarzen Brausen, Armaturen und 
Badaccessoires in der Dusche von der hellgrünen Wand ab. Der Kontrast 
wird gegenüber neben dem Waschtisch mit den Lampen und Kleinmöbeln 
schön aufgenommen und fortgesetzt. Es sind oft Kleinigkeiten, auf die es 
ankommt – doch gerade aus ihnen spricht Sorgfalt und Können. Badplanern 
und Badarchitekten von BadeWelten geht es nicht alleine um die Ausstattung 
eines Bades, sondern um dessen Gesamteinrichtung und Wirkung als Raum. 
Das macht den Unterschied.  

Duscharmatur IXMO. Keuco 
Kopfbrause Edition 300. Keuco
Duschablage Edition 11, mit Glasabzieher. Keuco
Duschtrennwand KARIF. Glas Trösch
Handtuchradiator Elemento Integrale. Öko Swiss
Kosmetikbereich Edition 400. Keuco
Kosmetikspiegel iLook_move. Keuco
Spiegelschrank Royal Lumos. Keuco
Hocker Plan. Keuco
Badmöbel + Armatur Edition 400. Keuco
Spiegelschrank Edition 400. Keuco
Badaccessoires Edition 400. Keuco
Bodenplatten Nurian. Richner
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Systemlösungen für 
Hauswirtschaftsräume 
lassen sich 
perfekt in schöne 
Bäder integrieren.

Wohnliches 
Bad + 
Waschturm 

Projekt
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Systemlösungen für 
Hauswirtschaftsräume 
lassen sich 
perfekt in schöne 
Bäder integrieren.
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Ergonomischer 
Komfort:
alles auf 
Augenhöhe und
griffbereit.

Pure Leichtigkeit: 
Doppelwaschtisch 
mit zwei 
einzelnen 
Spiegelschränken
(Frame Intus).

Projekt
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Badmöbel Pride. talsee
Spiegelschrank 1 Frame Intus. talsee
Spiegelschrank 2 A-Line UP, Ordnungssystem 
magnifico. W.Schneider
Spiegelschrank 3 A-Line mit Hi-Fi Soundsystem. 
W.Schneider
Waschtischmischer Arwa City-Plus. Similor AG
Accessoires Collection Moll. Keuco
Wandregale Pride. talsee
Duschtrennwand Nica. Kermi
Duscharmatur Raindance E. Hansgrohe
Radiator Runtal Folio Glass. Zehnder
Wand-WC Laufen Pro, rimless. Keramik Laufen
Monolith für Wand-WC. Geberit
Waschturm Schrankmodule. KHG
Waschmaschine/Tumbler Adora SLQ / TSLQ. V-ZUG 
Bodenplatten Wendelin. Richner

Mit durchdachten Modulen geht diese Systemlösung 
auf den vorhandenen Raum, die Bedürfnisse der Nut-
zer, auf Ergonomie und Arbeitsabläufe ein. Zunächst 
zur Raumarchitektur: Mit dezenten Beigetönen wird 
eine wohnlich-elegante Grundstimmung erreicht, 
Spiegel und offene Regale vermitteln Leichtigkeit und 
Frische. Die für die Waschtische gewählten Möbel in 
rustikaler Holzoptik (Strukturlaminat) sowie Spiegel-
schränke, die wie gerahmte Bilder erscheinen, betonen 
stilvoll die moderne Wohnatmosphäre des Familienba-
des. Der Funktionsbereich Waschen/Haushalt nimmt 
sich trotz seiner Dimensionen zurück und ist nahtlos 
in die Innenarchitektur eingebettet: Die Strukturta-
pete mit markantem Streifendekor zieht die Aufmerk-
samkeit auf sich und lenkt den Blick automatisch auf 
das Regalmöbel, die dekorativen Accessoires und das 
stimmige Gesamtbild. Gleiches gilt für den gegenüber-
liegenden Badbereich mit eigenem Waschtisch/WC 
und kleiner «Beauty-Sphäre».

Pure Leichtigkeit: 
Doppelwaschtisch 
mit zwei 
einzelnen 
Spiegelschränken
(Frame Intus).

Die Streifentapete 
unterstützt den 
wohnlichen
Charakter des Bades.

Alles untergebracht
Ein Blick auf den Waschturm: Mit wenigen Modulen 
lassen sich individuelle Kombinationen von Wasch-
maschine, Trockner und funktionell ausgestatteten 
Stauräumen realisieren. In diesem Beispiel sind in den 
beiden Hochschränken die Geräte parallel auf beque-
mer Sichthöhe eingebaut. Darunter und darüber clever 
organisierte Schrankmodule.  
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Keiner kann eine Küche 
besser bauen als ein 
Fachbetrieb in der Nähe.

Küchen nach
Wunsch 
und Mass

Projekt
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Wenn es eine Küche «fürs Leben» werden soll, muss sie in jeder Hinsicht passen. 
Genau diesen Massstab setzt man bei BadeWelten an, verbunden mit einem 
kompromisslosen Fokus auf Qualität. Vom Design bis zu den Materialien, von der 
Apparateausstattung bis zum Möbel-Innenleben, vom Griff bis zum Licht wer-
den Kundenwünsche und individuelle Anforderungen ernst genommen. Schon 
bei der ersten Planskizze zeigt sich die Fachkompetenz – bis hin zur fertigen 
Montage. In dieser Küche trifft alles aus Schweizer Produktion zusammen: 
die Möbel, die Apparate, die Innenausstattung, die Armaturen. 

Kücheninsel mit Mehrwert
Grifflose Türen und Auszüge unterstreichen die flächige Wirkung der Fronten 
und auch sonst stört nichts das klare Bild der Küche. Die vorgelagerte Küchen
insel mit der erhöhten Holztheke wird zu einer echten Brücke zum Wohn-/
Essbereich, da kein Dunstabzug ins Blickfeld rückt. Der moderne Kochfeld-
abzug liegt neben dem Kochfeld und zieht dort direkt alle Kochdünste ab. 
Die Kücheninsel wird so zum beliebten Treffpunkt. Sie eignet sich für den 
schnellen Morgenkaffee, für eine kurze Lesepause oder einen grossen Apéro 
mit Gästen, wird zum Buffet oder zur Konsole für einen grandiosen Blumen-
strauss. Je nach Gelegenheit – und ganz nach Belieben mit dezenter Hinter-
grundbeleuchtung.  

Gestaltet in klarer 
Geometrie – zeitgemäss
designt in Weiss 
und dunklem Holz.

Küchenmöbel Schweizer Produktion. KHG
Kühlschrank Magnum 60 i eco. V-ZUG
Waschmaschine Adora 60 S. V-ZUG
Steamer Combi-Steam XSL. V-ZUG
Backofen Combair XSE. V-ZUG
Kochfeldabzug DSMS. V-ZUG
Kochfeld GK27TIMS. V-ZUG
Spülbecken Daneo DAN 55U. Suter
Küchenmischer Arwa-Twin, Edelstahl. Similor
Bodenplatte Wendelin. Richner
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BadeWelten Engagement

LAURA WEHRLI 
ERHÄLT 
BILDUNGSPREIS 
2018

Die rund 50 Unternehmen der Badewelten-Genossen-
schaft in der Deutschschweiz bilden jährlich über 300 
Lernende aus. Die attraktiven Lehrberufe reichen vom 
Heizungs- und Sanitärinstallateur bis zum Gebäudetech-
nikplaner oder Zeichner mit Fachrichtung Innenarchi-
tektur: alles Berufe mit Zukunft. Jeweils im Oktober wird 
der/die Beste mit dem Bildungspreis ausgezeichnet. Die 
Verleihung des Bildungspreises wurde erstmals 2015 
durchgeführt und hat sich zu einem Erfolgsprogramm 
entwickelt. 

Ausgezeichnet
Nominiert werden Lernende der 50 BadeWelten-Un-
ternehmen, welche die berufliche Grundausbildung mit 
der Note 5,0 oder höher abgeschlossen haben. Alle No-
minierten erhalten ein «Goldvreneli» und ein Zertifikat 

als Auszeichnung für die hervorragende Leistung zum 
Lehrabschluss. Über den Hauptgewinn entscheidet das 
Los: Dem/der glücklichen Gewinner/Gewinnerin wird ein 
ganzes Jahr lang ein Toyota Yaris Hybrid zur Verfügung 
gestellt – unterstützt von Thomas Lampert, Schlossgarage 
Lampert AG in 9490 Vaduz FL, und Toyota Schweiz. Glück-
liche Gewinnerin 2018 ist Laura Wehrli, Grüter Hans AG, 
6208 Oberkirch LU. Herzliche Gratulation!

Ausschreibung 2019
Teilnahmeberechtigt für den Bildungspreis ist jeder 
Lernende aus einem der 50 Unternehmen, der seine be-
rufliche Grundausbildung mit der Note 5,0 oder höher 
abgeschlossen hat und seinen beruflichen Weg weiterhin 
bei einem BadeWelten-Mitglied bestreitet. Auch 2019 
sind viele Nominierte gefragt.

Der Bildungspreis 
für engagierte 
Lernende belohnt 
Bestleistungen.
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WIR SETZEN
AUF STARKE
PARTNER
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Trends

NEUES FÜRS BAD

Am Salone del Mobile 2018 in Mailand feierte die Kollektion AXOR MyEdition 
Premiere und sorgte mit einer neuen Dimension der Individualisierung für 
Aufsehen. Die zum 25-jährigen Jubiläum der Marke AXOR lancierte Kollektion 
umfasst neun Produkte für das Waschbecken, für das Bidet und für die Bade-
wanne und beschreitet mit ihrem klaren Design und dem individualisierbaren 
Konzept neue Wege. So setzen sich die Armaturen aus den beiden Produkt-
teilen Korpus und Platte zusammen: Standardmässig in den Ausführungen 
Chrom/Spiegelglas und Chrom/Schwarzglas erhältlich, kann sie nach Wunsch 
aus einer Kombination von 15 AXOR FinishPlus PVD-Oberflächen und exklusi-
ven AXOR Signature Materialien wie Metall, Holz, Marmor oder Leder gefertigt 
werden. Mit über 225 Design-Varianten greift die Jubiläums-Kollektion der 
Marke AXOR damit den Megatrend Individualisierung weiter auf. «... Mit der 
Kollektion AXOR MyEdition haben wir eine Bühne der eigenen Kreativität 
geschaffen – Farben, Materialien und Muster sind der kleinste Nenner für eine 
massgeschneiderte Armatur », so Andreas Diefenbach, Phoenix Design.

PowderRain – Wasserdesign in Perfektion
Die innovative Strahlart PowderRain, bereits bekannt aus den AXOR Showers, 
verleiht der neuen Kollektion ein samtig-weiches Wassergefühl auf der Haut. 
Zum ersten Mal in einer Armaturenkollektion eingesetzt, begeisterte auch 
PowderRain an der Mailänder Möbelmesse mit Haptik und Akustik: Nahezu 
geräuschlos schmiegen sich die Wassertropfen an die Haut, ohne abzuperlen. 
Ein Kokon aus Wasser, von dem man sich nie trennen möchte.

www.badewelten.ch/hansgrohe

02

01

AXOR MyEdition bringt eine neue 
Dimension der Individualisierung ins Bad. 

AVANTGARDE- 
DESIGN

01	� Von Polished Gold Optic bis Brushed Black Chrome begeistern die 
	 brillanten Oberflächen, die ihre Robustheit und Langlebigkeit der 
	 Herstellung auf höchstem technischen Niveau verdanken. 

02	 Auch Wunschfarben über die AXOR FinishPlus Farbpalette hinaus, 
	 das Veredeln der Armatur mit besonderen Materialien oder eine 
	 Beschriftung nach individuellen Vorgaben sind möglich. 

03	 PowderRain, die innovative Strahlart, sorgt für samtig-weiches 
	 Wasser und ein neues Wasserfeeling.

03
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Immer mehr Menschen schätzen die wohltuende Sauberkeit, den die Intim-
reinigung mit purem Wasser bietet. Die Dusch-WCs Cleanet Riva und das 
neue Cleanet Navia von Keramik Laufen verbinden geschickt technisches 
Know-how, Schweizer Qualität und Design. 

Cleanet Riva und Cleanet Navia im Vergleich
Eines haben die beiden Dusch-WCs gemein: Sie unterscheiden sich von 
aussen betrachtet kaum von einem klassischen Design-WC. Erst wenn der 
Blick auf den Drehknopf fällt, offenbart sich der zusätzliche Komfort. Mit 
Cleanet Navia hat Keramik Laufen ein neues Dusch-WC mit einem ausge-
zeichneten Preis-Leistungs-Verhältnis entwickelt. Man hat sich bewusst auf 
die Kernaufgabe eines Dusch-WCs konzentriert und nur die wichtigsten 
Funktionen integriert. Bei Cleanet Riva hingegen wurde ein besonderes 
Augenmerk auf hochwertige Materialien, umfangreiche Duschfunktionen 
und ein umfassendes Hygienekonzept gelegt. Genau wie bei Cleanet Navia 
werden alle wesentlichen Teile regelmässig gereinigt und entkalkt. Als 
hygienisches Plus lässt sich bei Cleanet Riva das gesamte wasserführende 
System auch thermisch reinigen. Das 70 Grad heisse Wasser stellt ohne 
Chemie sicher, dass Tank und Leitungen stets hygienisch rein sind.

www.badewelten.ch/laufen

Die Dusch-WCs von Keramik Laufen 
sehen aus wie klassische Design-WCs, 
haben aber noch ein Ass im Ärmel.

DUSCH-WCs VOM 
SPEZIALISTEN

Cleanet Riva Cleanet Navia
Vollkeramikkörper √ √
Dusch-WC in Weiss inkl. Keramikoberflächenveredelung LCC √ √
Dusch-WC in Weiss matt √ √
Spülrandlose Keramik (rimless) √ √
Gründliche Reinigung des Duschkopfs vor und nach jeder Anwendung √ √
Automatisierte Entkalkungsfunktion √ √
Thermische Reinigung mit 70 °C heissem Wasser √
Intuitive Bedienung über Drehknopf √ √
Touchscreen-Fernbedienung √
Bedienung über APP √ √
Benutzererkennung √
Gesäss-Dusche √ √
Lady-Dusche √
Powermodus √
Oszillierfunktion √ √
Pulsierfunktion √
Duschstrahlstärke / -position / -temperatur individuell regelbar √ √
Durchfluss Duschstrahl bis 4,3 l/min., mit Powermodus bis 5,6 l/min. bis 3,5 l/min.
Automatische Geruchsabsaugung √
Nachtlicht √
Signallicht √ √
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Menschlich, verlässlich, verbindlich und servicestark. Kompetenz 
schliesst bei Kermi perfekte Dienstleistungen mit ein, wie Kunden 
bestätigen: «Wir sind auf einen Partner angewiesen, der uns kompe-
tent und reaktionsschnell beraten kann. Dazu das richtige Produkt 
zur gegebenen Situation termingerecht geliefert, korrekt ausgemessen 
und fachmännisch montiert. Diese Attribute und die direkte unbüro-
kratische Haltung überzeugen uns bei Kermi.» Das richtige Produkt 
zum richtigen Zeitpunkt am richtigen Ort – zum optimalen Preis. 
Und in souveräner Ästhetik. Die Serie TUSCA in sinnlichem Design 
gibt es als einzeln auf Mass gefertigtes Unikat mit purem Beschlag-
design oder als Serienteil mit einem dezenten Wandprofil – je nach 
Geschmack und Einbausituation. Ein besonderer Raum zum Duschen: 
TUSCA von Kermi.

Kermi fertigt Duschen mit Leidenschaft und 
hat die Duschkabine perfektioniert. 

PERFEKTER RAUM 
ZUM DUSCHEN 

www.badewelten.ch/kermi

Trends

01	�
Die neue Badmöbel-
kollektion source 
überrascht mit neuer 
Form und Funktion.

02	�
Individuelle Ablagen 
bieten vielfältige 
Gestaltungs-
möglichkeiten. www.badewelten.ch/talsee

CHARAKTERSTARKE 
BADMÖBELLINIE 
Mit der Neuheit source erweitert talsee die Welt 
des Bades mit neuen Funktionen und Formen.

Die neue Badmöbelkollektion source wächst in Schichten, weicht zur Seite 
hin aus und schafft individuelle Ablagen, Stufen und Sitzflächen. Schubladen-
elemente können unter den passgenauen Waschtischen in Höhe und Breite 
frei definiert werden, wodurch unzählige Möglichkeiten an Möbelvarianten 
entstehen. Jedes Möbel entwickelt sich so zu einer charakterstarken Skulptur, 
die im Bad Ruhe, Ordnung und Struktur schafft. Nischen für persönliche  
Objekte und Pflanzen entstehen in den teils offenen Spiegelschränken und auf den 
Vorsprüngen. Ganz natürlich wird das Bad so zu einem Teil der Wohnwelt. 
 

01

02
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www.badewelten.ch/wschneider

LICHTSPIEGEL MIT 
SOUNDSYSTEM
Schneider verleiht der Modellreihe A-line LED 
neuen Klang und neues Format.

01

02

01	�
A-line LED überzeugt 
rundum durch Raffinesse 
und Finesse. Gefertigt
in der Schweiz.

02	�
Licht und Sound vom 
Besten: Sound-Mirror 
A-line LED im neuen 
Format 46/180 cm.

SCHÖN CLEVER
Das neue Dusch-WC Geberit AquaClean Sela 
verkörpert höchste Qualitätsansprüche.

In zeitlos-puristischem Design und klarer Formensprache wird das neue 
AquaClean Sela zum Schmuckstück im Bad. Das neueste Produkt der 
AquaClean-Familie zeichnet sich durch die klassischen Komfortfunktionen 
eines Geberit Dusch-WCs aus, wie die einzigartige patentierte WhirlSpray-
Duschtechnologie: Der Duschstrahl wird durch eine dynamische Luftbei-
mischung verfeinert und ermöglicht damit eine angenehme, gründliche 
Reinigung bei geringem Wasserverbrauch. Ein diskretes Orientierungslicht 
weist den Weg in der Nacht. Besonders leise und gründlich ist auch die 
Ausspülung der spülrandlosen WC-Keramik. Alle Funktionen lassen sich 
intuitiv und mit einer Hand steuern: Die Fernbedienung und das kabellose 
Wandbedienpanel bieten schnellen Überblick. AquaClean Sela – klares 
Design gepaart mit innovativem Komfort. www.badewelten.ch/geberit

Charakteristisches Merkmal der Lichtspiegel A-line LED von Schneider ist 
ein filigraner umlaufender Lichtrahmen, der mit neuster LED-Technologie auf 
den Biorhythmus des Menschen und die besonderen Lichtbedürfnisse im Bad 
eingeht. Jetzt macht ein Soundsystem in Hi-Fi-Qualität den Lichtspiegel auch 
zum «Sound Mirror». Die Musik wird über Bluetooth aus Smartphone/Tablet 
mit vollem, reichem Klangbild wiedergegeben. Ein weiteres Highlight ist die 
zusätzliche Lichtspiegelgrösse im Format 46/180. Mit 12 Varianten in diver-
sen Breiten bis 180 cm und den Hochformaten 90 cm und 180 cm reicht das 
Einsatzspektrum des Lichtspiegelprogrammes A-line LED weit über das Bad 
hinaus auch für Entrée, Ankleide, Wellnessbereich und mehr.
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Zwei Designstudios verleihen 
dem Bad wohnlich-
sinnliche Akzente: Nendo und
StauffacherBenz.

Designer-Portrait

DESIGN 
FÜRS BAD 

Nendo (Japan) und StauffacherBenz (Schweiz) repräsentieren in vielerlei 
Hinsicht zwei Welten und Kulturen. Doch für beide ist das Bad ein Teil des 
Wohnens, ein Ort der Entspannung, der nach entsprechender Gestaltung 
ruft. 2013 begann mit AXOR WaterDream die Zusammenarbeit von AXOR 
mit dem Kreativbüro Nendo. Oki Sato gestaltete dafür ein aussergewöhn-
liches Designobjekt: die AXOR LampShower. Je nach Standpunkt eine luxu-
riöse Brause mit Licht – oder eine Leuchte mit raffiniertem Wasserdesign. 
In intensiver Zusammenarbeit mit talsee entwickelte StauffacherBenz 
die sinnlich-schöne Kollektion mood mit schwebenden, sanft gerundeten 
Fronten in natürlichen Materialien. Das Schmuckstück: ein voll ausgestat-
teter, dezent integrierter Schminktisch.

Nendo

Die Kreationen des 1997 gegründeten japanischen 
Designbüros brechen mit gewohnten Sichtweisen, 

schaffen Aha-Effekte und sind dabei intuitiv 
verständlich. Oki Sato, Gründer und kreativer Kopf, 

gehört zu den Shooting-Stars der 
internationalen Designszene. 

nendo.jp

01/02	 AXOR LampShower: spannende Verbindung 
von Wasser und Licht | hansgrohe.ch
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StauffacherBenz

Seit 2003 arbeiten Nicole Benz und Stefan Stauffacher 
zusammen. Ihr Repertoire reicht von handfestem 

klassischem Produktdesign bis hin zu verspielten 
Design-Statements: kleine und grosse Geräte, Möbel und 

Accessoires, Schmuck und Messestände. 
Gemeinsames Ziel: Entwürfe, die Freude bereiten.  

stauffacherbenz.ch

01/02	 Preisgekrönter Beauty Desk der Badmöbellinie 
mood von talsee | talsee.ch
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KANTON AARGAU

BÄR HAUSTECHNIK AG, AARBURG

GROLIMUND AG, MURI

H. MÖSCH AG, GIPF - OBERFRICK

HUG SANITÄR + HEIZUNGEN AG, REINACH

PAUL RYSER AG, AARAU

WINKLER WIL HAUSTECHNIK AG, WIL

WÜLSER ZOFINGEN AG, ZOFINGEN

WÜRMLI HAUSTECHNIK AG, WETTINGEN

KANTON BASEL (LAND)

LÜTHI HAUSTECHNIK AG, BIRSFELDEN

SCHNEIDER SANITÄR + SPENGLEREI AG, PRATTELN

KANTON BERN

RAMSEIER BELP AG, BELP 

STEINER WICHTRACH HAUSTECHNIK AG, WICHTRACH

SPIESS ENERGIE + HAUSTECHNIK AG, ADELBODEN 

KANTON GLARUS

WUNDERLE HAUSTECHNIK AG, NÄFELS

KANTON GRAUBÜNDEN

HOSANG SANITÄR AG, ZUOZ

ISSLER DAVOS AG, DAVOS PLATZ

SCHENK BRUHIN AG, CHUR

LORENZ LEHNER AG, PONTRESINA

KANTON LUZERN

GRÜTER HANS AG, OBERKIRCH 

ROGGER SANITÄR-HEIZUNG AG, RUSWIL

KANTON SCHAFFHAUSEN

SCHERRER HAUSTECHNIK AG, SCHAFFHAUSEN

KANTON SCHWYZ

ITEN SANITÄR AG, KÜSSNACHT AM RIGI

VOGT HEIZUNG SANITÄR AG, REICHENBURG 

KANTON SOLOTHURN

LIECHTI HAUSTECHNIK AG, OENSINGEN 

WÜLSER LOSTORF AG, LOSTORF

KANTON ST.GALLEN

MAYER HAUSTECHNIK AG, RORSCHACH

SCHENK BRUHIN AG, SARGANS

SCHWIZER HAUSTECHNIK AG, GOSSAU + ST.GALLEN

KANTON THURGAU

BÄR + SOHN AG, KREUZLINGEN

HAUSTECHNIK EUGSTER AG, ARBON + ROMANSHORN

MATHIS SANITÄR GMBH, MATZINGEN

KANTON UNTERWALDEN

BIRCHER SANITÄRE ANLAGEN AG, ENNETBÜRGEN

ROHRER + CO AG, SARNEN

KANTON URI

ARNOLD HEIZUNG SANITÄR AG, SCHATTDORF

KANTON WALLIS

OTTO STOFFEL AG, VISP

KANTON ZUG

ANTON BACHMANN AG, ROTKREUZ

NIEDERMANN AG, BAAR

SCHÄRER + BECK AG, STEINHAUSEN

KANTON ZÜRICH

A. BALTENSPERGER AG, ZÜRICH

P. + S. CHRISTEN AG, EFFRETIKON

DUBACH AG, HINWIL

KAUFMANN SPENGLEREI + SANITÄR AG, EGG

LEE SANITÄR AG, EGLISAU

SCHÄPPI & MEIER AG, BASSERSDORF

HEINZ WÄLTI HAUSTECHNIK, LANGNAU AM ALBIS

FÜRSTENTUM LIECHTENSTEIN

OSPELT HAUSTECHNIK AG, VADUZ


